
Dresden, 10.12.2018   
 
 
 
 
Rico Gebhardt, Fraktionsvorsitzender 
 
 

Sächsischer Landtag  
6. Wahlperiode  
 zu Drs 6 / 15500 

 
 

Änderungsantrag 
 
der  Fraktion DIE LINKE 
 
zu Drs 6 / 15500 Beschlussempfehlung und Bericht  
  
des Haushalts- und Finanzausschusses zum Gesetzentwurf der 
Staatsregierung „Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplanes des 
Freistaates Sachsen für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 (Haushaltsgesetz 
2019/2020 - HG 2019/2020“, Drs 6 / 13900 einschließlich der 
Ergänzungsvorlagen, Drs 6 / 14653 
 
Thema: 
 
Der Landtag möge beschließen, den Gesetzentwurf in der vom Haushalts- und 
Finanzausschuss beschlossenen Fassung wie folgt zu ändern: 
  
Haushalts-Titel: 
  
wird wie folgt 
geändert: 
 

2019 in TEuro 2020 

40.000,0 SOLL neu 60.000,0 

16.500,0 +/- 8.500,0 

23.500,0 Reg. Entw. 51.500,0 

 
Folgende Erläuterung wird gestrichen: 
„07 04/633 02 ist anteilig einseitig deckungsfähig zu Gunsten von 07 04/633 03, 07 
04/633 04.“ 
 
 

b.w. 
  

Einzelplan: 07 Kapitel: 04   

633  02 - Zuschüsse zur Einführung eines Sachsenweit 
tariflich einheitlichen Angebots für Schüler und 
Auszubildende (Bildungsticket) 

DRUCKSACHE 6/15831

Eingegangen am: 11.12.2018 Ausgegeben am: 11.12.2018



 
 

Die Erläuterung wird wie folgt gefasst: 
 
Die Mittel sind zur Einführung eines Bildungstickets vorgesehen, welches für alle 
Schülerinnen und Schüler, Auszubildenden und Freiwilligendienst-Leistenden, bei 
denen Schul- oder Ausbildungsstandort bzw. die Einrichtung des Freiwilligendienstes 
in Sachsen liegen, einen Maximalpreis von 10 Euro pro Person und Monat und 
Gültigkeit auf allen ÖPNV-Linien in Sachsen haben soll. 

 
Deckungsvorschlag: 
 
Deckung zu Lasten 15 03 / 356 02 Entnahme aus dem Sondervermögen 
"Zukunftssicherungsfonds Sachsen" 
 
Begründung:  
 
Das Bildungsticket als eine der wichtigsten Maßnahmen zur Förderung der ÖPNV-
Nutzung im Freistaat soll nicht nur für Schülerinnen und Schülern sondern auch für 
alle Auszubildenden und alle Freiwilligendienst-Leistenden in Sachsen gelten. 
Außerdem soll eine Vergünstigung erreicht werden, indem der Monatskartenpreis für 
die angesprochenen Gruppen auf 10 Euro pro Monat festgesetzt wird. Darüber 
hinaus soll das Ticket für die Nutzung des ÖPNV in ganz Sachsen eingesetzt werden 
können. Die Deckungsfähigkeit mit anderen Titeln ist zu streichen, da sonst der Fall 
droht, dass die Finanzmittel für das Bildungsticket für andere ÖPNV-Vorhaben 
verwendet werden. 
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